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Entschließungsantrag 

der Fraktionen CDU/CSU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und F.D.P. 


zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen CDU/CSU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und F.D.P. 

- Drucksachen 13/4840, 13/4872 - 


Entwurf eines Zwanzigsten Gesetzes zur Änderung des Abgeordnetengesetzes und 
eines Siebzehnten Gesetzes zur Änderung des Europaabgeordnetengesetzes 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert die hauptberuflichen Amts- und 
Mandatsträger in Bund, Ländern, Gemeinden und öffentlichen 
Einrichtungen auf, selbst einen Beitrag zum Sparen zu leisten. 

Mit dem Beschluß, die bereits gesetzlich geregelte Strukturan- 
passung der Diäten für die Abgeordneten des Deutschen Bundes- 
tages und des Europäischen Parlaments zu verschieben, setzt der 
Deutsche Bundestag ein Signal für Zurückhaltung und Sparsam- 
keit. 

Angesichts der derzeitigen wirtschaftlichen und finanziellen Si- 
tuation unseres Landes darf sich dieses Beispiel nicht auf die Ab- 
geordneten in Deutschem Bundestag und Europäischem Parla- 
ment beschränken. Alle, die im Bund, in den Ländern, in den 
Gemeinden und öffentlichen Einrichtungen Verantwortung tra- 
gen, sind auf gef ordert, durch eigenes Verhalten diesem Beispiel 
zu folgen. 

Die Präsidentin des Deutschen Bundestages wird gebeten, zum 
31. Dezember 1996 dem Deutschen Bundestag über die Entwick- 
lung der Bezüge auf Bundes-, Landes- und Gemeindeebene sowie 
bei öffentlichen Einrichtungen zu berichten. 

Bonn, den 13. Juni 1996 

Dr. Wolfgang Schäuble, Michael Glos und Fraktion 
Rudolf Scharping und Fraktion 

Joseph Fischer (Frankfurt), Kerstin Müller (Köln) und Fraktion 
Dr. Hermann Otto Solms und Fraktion 
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